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Schraffur:
Bereich der dauerhaften Absenkung
des Grundwasserspiegels innerhalb
des dichten Spundwandkastenverbaus.
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Hinweise zur Wasserhaltung 
beim Bau des Raugerinne Beckenpasses:

- Wasserhaltung wird in zwei Abschnitte 
unterteilt:
1.) Abschnitt 1 - Raugerinne innerhalb Spundwandkasten
Der Spundwandkorrodor um das Raugerinne
wird dauerhaft errichtet um eine Absenkung
des Grundwasserspiegels im angrenzenden Auwald
zu vermeiden. Der dichte Spundwandkasten wird vor
Erstellung des Raugerinnes mind. 0,5 m in den
Molassemergel eingebunden. Er dient somit bereits
der Wasserhaltung bei Erstellung des Gerinnes in
Abschnitt 1, da Wasserszutritte über den Hauptgrund-
wasserleiter von außen vermieden werden. Abschnitt 1
ist vor Abschnitt 2 fertigzustellen.

2.) Abschnitt 2 - Raugerinne außerhalb Spundwandkasten
Der Abschnitt von rd. 50 m außerhalb des 
Spundwandkorridors wird über eine leistungsfähige
Drainage mit 3 Schachtbrunnen im Bauzustand
entwässert werden. Das Drainagewasser wird in
den bereits fertiggestellten Abschnitt 1 übergeleitet.
Im Endzustand überschreitet der im geot. Gutachten
gemessene Grundwasserstand nicht die fertige Sohle
des Gerinnes. Es kommt somit auch bei entwässertem
Gerinne zu keinem Grundwasserzufluss im Normalzustand
(keine Hochwasser etc.).
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Lageplan - FAA Bauwasserhaltung Einlaufbauwerk

H/B = 420 / 590 (0.25m²) Allplan 2019

Legende:
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